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Gottesdienst im Juni 2018 
Dreifaltigkeit 

„Tauft sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes.“ 

 
Eröffnung 

L: Im Namen des Vaters und des Sohnes   

 und des Heiligen Geistes. Amen. 
   

  Wir sind gekommen, um Gottesdienst zu feiern. 
 Wir bitten zuerst um Verzeihung,  

 weil wir Schuld haben. 
 Wir wollen nun beten: 

 
Kyrie 
 

L: Herr, erbarme dich. 
A: Herr, erbarme dich. 

 
L: Christus, erbarme dich. 

A: Christus, erbarme dich. 
 

L: Herr, erbarme dich. 
A: Herr, erbarme dich. 

 
L: Ja, Herr, wir bitten dich um Erbarmen. 

 Bitte verzeih unsere Sünden. Amen. 
 

 
Gebärdenlied  
Gott loben  (gemeinsam gebärden) 
  

Gott, uns Vater-gut.  
Jesus, uns Bruder-gut.  

Wir gebärden (singen).  
Wir Dich loben.  

Gott, Du unserer Seele Kraft-(geben).  
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Jesus, Du unser Herz (schenken-)Liebe.  

Wir (mit) Gebärden Dich loben.  

Alle zusammen, groß-klein.  
 

Hörende Dich loben (mit) Stimme.  
Unsere Hände tanzen.  

Unsere Körper schwingen.  
Gott, wir (mit) Gebärden Dich loben.  

 
Alle sehen, erleben können:  

Du, Gott, gut-(zu uns).  
Alle sehen, erleben sollen.  

Wir Dich loben (mit) Gebärden. Amen.  
 

 

Tagesgebet    

L: Himmlischer Vater, 

 du hast uns dein Wort und deinen heiligen Geist gesandt. 
 Schenke uns den wahren Glauben. 

 Dann können wir bekennen:  
 Du bist ein Gott in drei Personen. 

 Dann können wir dich ehren. 
 Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. Amen. 

 
 

Lesung   (Röm 8,14-17) 

Lesung aus dem Brief des Apostels Paulus an die Römer: 
Bitte lasst euch vom Geist Gottes leiten.  

Dann seid ihr Söhne Gottes. 
Ihr seid keine Sklaven. 

Ihr habt Gottes Geist empfangen. 
Dieser Geist macht euch zu Söhnen. 

Darum können wir zu Gott rufen: Abba, Vater! 
Gottes Geist ist Zeuge: Wir sind Kinder Gottes. 

 
 

Halleluja 

L: Halleluja, halleluja. 
A: Halleluja, halleluja. 

 
L: Ehre Gott-Vater. Ehre Gott-Sohn. Ehre Heiliger Geist. 

 Er (ist) ein Gott. Er gewesen. Er da. Er wiederkommt. 
A: Halleluja, halleluja. 
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Evangelium     (Mt 28,1-20) 

L: Aus dem Evangelium nach Matthäus           

 Damals gingen die elf Jünger nach Galilää. 
 Sie gingen auf einen Berg. Jesus hatte es ihnen befohlen. 

 Auf dem Berg sahen sie Jesus. Sie fielen vor ihm nieder. 
 Einige hatten Zweifel. 

 
 Jesus ging zu ihnen. Er sagte: 

 Ich habe alle Macht – im Himmel und auf der Erde. 
 Darum geht zu allen Völkern, 

 und macht alle Menschen zu meinen Jüngern. 

 Tauft sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes 
 und des Heiligen Geistes. 

 Ihr sollt sie lehren. Sie sollen alles befolgen,  
 was ich euch befohlen habe. 

 Ihr könnt sicher sein: 
 Ich bin immer bei euch. Jeden Tag. 

 Bis zum Ende der Welt. 
 Frohe Botschaft unseres Herrn Jesus Christus. 

A.: Wir loben dich, Christus. 

 
 

Ansprache 

Der heilige Patrick wollte den Menschen in Irland die Frohe Botschaft 
verkünden. Er sprach auch vom dreifaltigen Gott. Das haben die Iren nicht 

verstanden. Da pflückte Patrick ein Kleeblatt und sagte: Schaut! Das ist eine 
Pflanze, aber sie hat drei Blätter. So ist Gott ein Gott, und doch ist er 

gleichzeitig in drei Personen da. Einer und drei zugleich. Das dreiblättrige 
Kleeblatt ist bis heute das Symbol für Irland. 

 

Wir können auch nur schwer verstehen, wie das ist mit diesem Gott. Vielleicht 
brauchen wir auch Bilder wie die irischen Menschen. Aber wir können sagen: 

Gott ist nicht ein einsamer Gott. Er ist in sich selbst Kommunikation und Liebe. 
Jesus sagt einmal: Wie mich der Vater geliebt hat, so liebe ich euch. 
 
 
 

Glaubensbekenntnis (ortsüblich) 
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Fürbitten:  
(Antwort: „Bitte Gott sieh-auf-uns!“)  
 

V: Guter Gott, wir bitten dich: 
 Schenke uns Mut und ansteckende Freude am Glauben. 

 
V: Mach uns zu deinen Jüngern. 

  
V: Schenke den jungen Menschen gute Vorbilder. 

 
V: Hole die Verstorbenen zu dir in den Himmel. 

  

V: Darum bitten wir. Amen. 
 

 

Vater unser 
 
 
Friedensgruß 

L: Jesus hat gesagt: Mein Friede soll bleiben. 

 Ich schenke euch Frieden. 
 Wir bitten: 

 Schau nicht auf unsere Sünden, 
 schau auf unseren Glauben. 

 Schenke uns deinen Frieden. 
 Wir geben einander die Hand und sagen: Friede mit dir. 

 

 
Schlussgebet 

Dreifaltiger Gott, du bist größer als unsere Höhen und Tiefen.  
Wir danken dir für diesen Gottesdienst und bitten dich:  

Bleibe immer bei uns. Amen. 

 
 

Segen 

Der dreifaltige Gott soll uns segnen. 
Der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. Amen.  
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